
opusdei.org

Eine Pionierin des
Schweizer Opus Dei
gestorben

Sie war die erste Schweizer
Assoziierte des Opus Dei.

18.02.2023

Am 27. Januar 2023 starb in Zürich
Frau Anna-Marie Schneider im
hohen Alter von 95 Jahren. Sie war
die erste Schweizer Assoziierte des
Opus Dei. Sie lernte das Werk 1956 in
London kennen, zu einem Zeitpunkt,
als es in der Schweiz noch kein
Zentrum des Opus Dei gab. Sie blieb



dem Ruf Gottes über mehr als 60
Jahre hinweg treu.

Anna-Marie Schneider gab zeit ihres
Lebens das Beispiel einer
arbeitsamen, genauen und
pflichtbewussten Frau. Sie lebte
bescheiden, verrichtete ihre Arbeit
so gut wie möglich und war immer
bestrebt, Neues zu lernen. Ihre
Dienstbereitschaft und Großzügigkeit
sowie ihr sprachliches Talent kamen
in diesen Jahren allen Zentren des
Opus Dei zugute.

Von 1972 an arbeitete sie an der Seite
von Toni Zweifel als erste Sekretärin
in der Limmat Stiftung. Sie war eine
unentbehrliche Stütze für deren Start
und Entwicklung.

Wir werden Anna-Marie Schneider
voller Dankbarkeit in Erinnerung
behalten.

Karin Huber
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